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Der etwas andere Weihnachtsgottesdienst...

Idee: Statt des traditionellen Krippenspiels haben entschliessen wir uns, mit der ganzen Gemeinde einen „Werkstattgottesdienst“, mit frei wählbaren Workshops zu feiern.

In den Workshops soll konkret, praktisch vermittelt werden, wie man mit Kindern und Erwachsenen Weihnachten feiern kann. Die einzelnen Elemente einer Familien-Weihnachtsfeier bilden das Thema der Workshops.

Da die Gemeindefeier meist kurz vor dem 24. Dezember liegt, kann Gelerntes dann in der eigenen Feier zu Hause gleich ausprobiert/angewendet werden.

Ablauf des Weihnachtsgottesdienstes:

Beginn des Gottesdienstes mit einem Weihnachts-Lobpreis, einer Mischung aus traditionellen und modernen Weihnachtsliedern.

Dann wird die Weihnachtsgeschichte gelesen und es gibt dazu einen 5 Minuteninput

Nach einem Gebet und einem weiteren Lied teilt die Gemeinde sich auf. Jeder geht in den Raum, wo sein gewählter Workshop stattfindet.
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1. Weihnachtslieder singen

4-5 Weihnachtslieder werden kurz vorgestellt und gemeinsam 2,3 mal gesungen. Die Noten werden ausgeteilt, sodass die neuen Lieder zu Hause gleich ausprobiert werden können.

Liedvorschläge: 

· Das isch de Schtärn vo Bethlehem (Zeller Weihnacht)

· Es Schöfli tuenem bringe (Zeller Weihnacht)

· Hab Dank von Herzen Herr (Give thanks)

· O du fröhliche (Kirchengesangbuch)
· Dies ist der Tag, den Gott gemacht (Kirchengesangbuch)
· „Schtill isch d’Nacht“ (Stille Nacht auf Mundart) von A. Bond 
· „En Esel, en Ochs, e Chue und es Rind“ von A. Bond (Mitsing-Weihnacht ISBN 3-906743-37-3 Liederheft erhältlich)
Zum Schluss: Die Teilnehmer können sich ein Weihnachtsliedermäppli für zu Hause zusammenstellen

2. Geschichten – Workshop

Verschiedene Möglichkeiten vorstellen, wie man die Weihnachtsgeschichte erzählen kann: Aus der Bibel vorlesen, mit Figuren nachspielen, „theäterle“...

Ergänzende Geschichten, die sich zum Vorlesen an der Feier eignen, vorstellen. Zum Beispiel:

· -„Der unerkannte Gast“ P.St.John (So gross ist Gott ISBN 3-87982-623-4)

· -„Der König mit den leeren Händen“(V.+D. Theobald ISBN 3-87982-269-7)

· -„Weihnachten in den Ardennen“(Fritz Vincken ISBN 3-87982-269-7)

· „Inas grösstes Geschenk“Karin Stoletzki(ISBN 978-3-7655-3998-5) 
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3. Weihnachten feiern – wie macht man das?
Mit Teilnehmern einen Modell-Vorschlag durchgehen, erklären.

Möglicher Ablauf einer Weihnachtsfeier, bei der das Wichtigste im Zentrum steht

· 2-4 Weihnachtslieder singen

· musikalische Darbietung (wenn Musiker+Freude vorhanden!)

· Lesen der Weihnachtsgeschichte (Lukas 2, 1-20, möglichst immer in der gleichen Bibelübersetzung –bewirkt Vertrautheit)

Bei jüngeren Kindern verwenden wir evtl. ein Bibelbilderbuch.

· 2 Weihnachtslieder singen

Gebetsgemeinschaft: Wir danken dem Vater in unseren Worten, dass Er seinen Sohn gegeben hat. Wir danken Jesus, unserem Erlöser, dass er auf die Welt gekommen ist. Zu uns, zu mir. Zum Abschluss der Gebetsgemeinschaft kann Philipper 2, 6-11 gelesen werden)

· Pause, evtl. Geschenke auspacken, Nachtessen oder Guetzli essen... 

· Lied singen

· Passende wahre Geschichte erzählen oder vorlesen.

· Zum Beispiel: „Der König mit den leeren Händen“ (siehe Workshop Geschichten)

· „Zeichenhandlung“: Jesus hat Geburtstag. ER ist der König aller Könige

Womit könnten wir Ihn ehren. Was schenke ich Jesus?
Jeder überlegt. Dann singen wir „Es Schöfli tuenem bringe“ und jeder, der will, zündet bei der Krippe ein Rechaudkerzli an und „bringt“ Jesus in Gedanken, im Gebet sein Geschenk.

· Mit 1-2 Liedern schliessen wir die Feier ab.
Wie die stille Nacht zur heiligen Nacht wird – Werkstatt-Gottesdienst für Familien
Regula Lehmann


